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Herren Kreisliga Staffel 2

TSV Rettigheim : TTV Heidelberg III 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

Gerth und Röver bleiben gegen den TSV Rettigheim 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTV Heidelberg
III im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 beim TSV Rettigheim endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Die gewinnbringende Taktik fehlte Huber und Kamuf bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Gerth und Binbir ab Ballwechsel 1. 11:13, 11:6, 8:11, 11:7, 8:11 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Lackner / Sauer und Röver / Tashiro am Tisch die Klingen kreuzten.
Hummel / Werstein machten indessen mit Mahmood / Bagaric bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Mario Huber gewann im Anschluss sein Spiel gegen Shuhei Tashiro eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lennart Röver konnte
Martin Lackner anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Hummel seinem Gegner Ismail Cem Binbir beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Björn Kamuf in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Daniel Gerth. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keine Chancen hatte danach Bernd
Werstein bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ivan Bagaric. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Timo Sauer beim 11:8, 7:11, 11:7, 6:11, 7:11 gegen Asim
Mahmood, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. 2:3
endete das Einzel zwischen Mario Huber und Lennart Röver aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim 9:11, 4:11, 9:
11 gegen Shuhei Tashiro fand Martin Lackner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Timo Hummel bei seiner
Niederlage gegen Daniel Gerth. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Rettigheim am 16.01.2023 gegen den TTC Edingen-
Neckarhausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TTC Wiesloch-Baiertal mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Rettigheim

Doppel: Huber / Kamuf 0:1, Lackner / Sauer 0:1, Hummel / Werstein 1:0 
Einzel: M. Huber 1:1, M. Lackner 0:2, T. Hummel 1:1, B. Kamuf 0:1, B. Werstein 0:1, T. Sauer 0:1 

 TTV Heidelberg III
Doppel: Röver / Tashiro 1:0, Gerth / Binbir 1:0, Mahmood / Bagaric 0:1 
Einzel: L. Röver 2:0, S. Tashiro 1:1, D. Gerth 2:0, I. Binbir 0:1, A. Mahmood 1:0, I. Bagaric 1:0


